
Liebes Publikum,  
Liebe Freunde_innen und Förderer_innen, 
 
wir bedanken uns für die ereignisreiche Spielzeit, viele Begegnungen und den inspirierenden Austausch mit Ihnen! Bevor wir in die 
Sommerpause gehen, geben wir einen kurzen Rück- und Ausblick und laden Sie ein, am 19. September 2017 um 18.00 Uhr bei der 
Spielzeiteröffnung in der Halle Ostkreuz dabei zu sein. 
 
Rückblick 
 
Unser eigenes Theater!  
Wir haben viel Energie in die Halle Ostkreuz gesteckt, das Foyer eingerichtet, den 
Theatergarten eröffnet und zwei neue Türen eingebaut. Mit drei Premieren, vielen 
Spielterminen und unserem großartigen Publikum entwickeln wir die Spielstätte immer 
weiter, bleiben aber auch der WEISSEN ROSE und der Probebühne in Schöneberg treu. 
 
Mit den Uraufführungen von HASEN-BLUES.STOPP von Uta Bierbaum und  
TRAUMLABOR in der Choreographie von Irina Demina haben wir die Kooperationen mit 
jungen Künstler_innen der Berliner Hochschulen (UDK, HZT) erfolgreich fortgesetzt, 
herausfordernde Themen angepackt und neue Theaterästhetiken vorgestellt.  
 
BLACK & WHITE ain´t no colours  
Unsere Koproduktion BLACK & WHITE ain´t no colours mit der Kompanie 
Iyasa aus Bulawayo, Simbabwe hat uns die letzten Monate auf Trab gehalten. Die 9 
Spieltermine im Juni und Juli waren ein großer Erfolg. Wir streben eine Wiederaufnahme 
für das Frühjahr 2018 an. Jetzt im September wird das deutsche Team nach Simbabwe 
reisen, um das Stück beim Intwasa Arts Festival Bulawayo und in Harare auf die Bühne 
zu bringen.     
 
Strahl auf Tour!  
Neben unserem Spielbetrieb in Berlin hatten wir 16/17 über 30 Gastspiele an mehr als 
20 Orten – quer durch Deutschland, in den Niederlanden, Belgien und Liechtenstein. In 
der ersten Hälfte der Spielzeit 2017/18 sind wir u.a. zu Gast in Trient, Bukarest, Nürnberg, Bremen, Pardubice und Oslo.  
 
Theaterpreis und Augenblick mal! Festival 16/17: 
Am Ostkreuz haben wir, mit der Wiederaufnahme von THE WORKING DEAD, die Untoten auferstehen lassen, um die Verleihung 
des Deutschen Jugendtheaterpreises 2016 für den Autor Jörg Menke-Peitzmeyer zu feiern.  
 
Große Festivalmomente hat uns die Einladung des Tanztheaterstücks THE BASEMENT zum Augenblick mal! Das Festival des 
Theaters für junges Publikum beschert.  
 
Ausblick 
 
Premieren Spielzeit 17/18: 
März ´18 #BerlinBerlin  
Vier Theaterautor_innen der Vor- und Nachwendezeit aus Ost und West werden in einem kollektiven Schreibprozess erinnern 
und erfinden. Wir suchen die lebendige Auseinandersetzung mit unserer jüngeren deutschen Geschichte – humorvoll und direkt. 
 
Mai/Juni ´18 Das wird man doch mal sagen dürfen!  
Das interaktive Theaterstück spiegelt die alltäglichen und strukturellen Diskriminierungen in unserer Gesellschaft und geht 
gemeinsam mit dem Publikum auf die Suche nach Möglichkeiten, Haltung dagegen zu zeigen. Widersprechen– aber wie?  
 
Spielzeiteröffnung: 
Vom 31.07-21.08.2017 machen wir Sommerpause, am dem 21.08 ist unser Büro wieder 
besetzt. Am 19. September 2017 um 18 Uhr starten wir mit der Spielzeiteröffnung in der 
Halle Ostkreuz. Der Autor und Regisseur Jörg Steinberg liest aus dem Stück #BerlinBerlin. 
Wir zeigen die filmische Dokumentation und einen Ausschnitt aus dem Jugendprojekt 
zum Stück Das wird man doch mal sagen dürfen!  Im Anschluss um 19.30 Uhr laden wir 
zum Besuch der Vorstellung von KLASSE KLASSE.  
 
In der kommenden Spielzeit feiern wir 30 Jahre Theater Strahl und 10 Jahre KLASSE 
KLASSE. Über die Aktionen rund um diese Geburtstage informieren wir Sie natürlich 
rechtzeitig! 
 
Crowdfunding: Theater Strahl braucht Stühle! 



Zwar nimmt unsere neue Spielstätte am Ostkreuz immer mehr Gestalt an, passende Stühle fehlen aber noch, damit alle 200 
Zuschauer auch wirklich Platz nehmen können. Dies wollen wir ändern: All unsere Gäste sollen einen bequemen Sitzplatz 
bekommen. Am 1.11.2017 startet unsere Crowdfunding Kampagne Theater Strahl braucht Stühle! auf Startnext. 
 
Wir freuen uns auf Sie und die kommende Spielzeit. 
Genießen Sie den Sommer! 
 
Ihr Theater Strahl 
 
 

 


